
ANWENDUNG DES MONATS C 64

Abgerechnet wird mit dem C 64 SfJK
Programm, mit dem Sie Angebote und Rechnungen betriebsindividuell erstellen 
können. Dann solKen Sie sich das folgende Programm näher ansehen.

Dieses Fakturierungs- und
Angebotsprogramm ent­

spricht DIN 5001 und ist für C 
64 und Epson-Drucker (mit 
Kreuzcodeinterface, zum 
Beispiel: WW Typ 9200) 
oder Typenradschreibma­
schine Brother CE-60 bezie­
hungsweise CE-70 geschrie­
ben. Bei Verwendung der 
Schreibmaschine müssen 
die Steuercodes für die 
Druckersteuerung entspre­
chend der Interface-Be- 
triebsanleitung (zum Bei­
spiel Original-Interface IF-50 
von Brother oder WDT-Inter- 
face von Wicher Digitaltech­
nik) abgeändert werden. Ei­
ne gedehnte Schrift ist mit ei­
ner Schreibmaschine natür­
lich nicht möglich.

Allgemeine Leistungen 
des Programmes:
— vollkommen bildschirm­
orientierte Programmfüh­
rung
— flexibler Umsatzsteuer- 
und Skontosatz
— selbständige Datumsein­
fügung für sämtliche Rech­
nungen oder Angebote des 
Tages
— korrekte kaufmännische 
5/4-Rundung
— Eingabe auch negativer 
Beträge (Gutschriften) mit 
Ausweis eines negativen 
Vorzeichens
— Nullen- und Dezimalpunkt­
unterdrückung bei ganzen 
Stückeingaben
— Menüwahl der Arbeits­
gänge und der Adressenan­
rede
— selbstständige Absender­
erstellung im Adressenfen­
ster des Geschäftsbriefes 
— Menüwahl der Zahlungs­
bedingungen
— Korrekturmöglichkeit vor 
jedem neuen Eingabeblock 
— Ausgabe von deutschen 
Umlauten auf Monitor und 
Drucker
— automatische Einstellung 
des Epson-Druckers auf 
Groß- und Kleinschrift und 
den deutschen Zeichensatz 
— Menüwahl einer eventuell 
gewünschten Quittierung 
(Barverkauf oder Nach­
nahme)

— automatische Formularer­
stellung und Formatierung, 
beliebige Anzahl von Kopien 
— 1 Zeile (Angebot) bezie­
hungsweise 2 Zeilen (Rech­
nung) frei formulierbarer 
Text
— betriebswirtschaftlich und 
steuerrechtlich korrekte 
Umsatzsteuer- und Skonto- 
abrechnung
— beliebiger Wechsel zwi­
schen den Arbeitsarten.

Leider hat dieses Pro­
gramm einen kleinen Nach­
teil: Aufgrund der Umlautge­
nerierung für den Monitor (1. 
Block der 4 Basic-Blöcke) 
bleibt die Dimensionierung 
der maximal pro Arbeits­
gang auflistbaren Artikel auf 
20 beschränkt, was im Nor­
malfall allerdings in dieser 
Praxis ausreichen dürfte. Ei­
ne Compilierung ist wegen 
des Speicherplatzangebotes 
(Runtime-Modul würde das 
Programm auf mehr als 34 
Blocks vergrößern) eben­
falls nicht möglich. Wem die 
noch ganz akzeptable Ar­
beitsgeschwindigkeit (45 Se­
kunden für Original plus Ko­
pie auf Epson FX 80) nicht 
ausreicht, hat ja die Möglich­
keit, das Programm in blitz­
schnelles Assembler umzu­
schreiben. Derjenige, der 
das Programm nicht eintip­
pen möchte, kann von mir auf 
Bestellung und Übersen­
dung des bisher verwende­
ten Formulares für Rechnun­
gen und Angebote das Pro­
gramm individuell umge­
schrieben auf Diskette erhal­
ten.

Der feine 
Unterschied

Zum Schluß sei noch auf ei­
ne wichtige betriebswirt­
schaftliche Kleinigkeit hin­
gewiesen. Im Gegensatz zu 
vielen anderen Fakturier­
programmen wird die je­
weils gültige Mehrwertsteu­
er nicht auch noch aus einem 
eventuell anfallenden Porto 
berechnet, da Postgebühren 
umsatzsteuerfrei sind. Eben­

so bleibt bei der Skontierung 
das Porto unberücksichtigt, 
denn eine Skontierung be­
dingt in der Buchhaltung im­
mer eine Umsatzsteuerkor­
rektur, und eine Umsatzsteu­
erkorrektur, die Umsatzsteu­
er aus umsatzsteuerfreien 
Leistungen korrigiert, ist bei 
einer Betriebsprüfung durch 
das Finanzamt im besten Fall 
peinlich. Eine langfristig viel 
böser ausgehende Konse­
quenz aus der meist falschen 
Skontoberechnung ist die 
Verfälschung der Kalkula­
tionsfaktoren oder Hand­
lungskostenzuschläge durch 
den Einfluß des Buchhal­
tungskontos »Kundenskonti« 
auf die Kostenrechnung. Fol­
ge: Aufgrund verfälschter 
Kalkulationsunterlagen ent­
stehen unrealistische Ver­
kaufspreise.

Abschließend sei noch er­
wähnt, daß die Umlautgene­
rierung bei Verwendung ei­
ner 80-Zeichen-Karte (zum 
Beispiel von Roos) mit festem 
externen Zeichensatz zwar 
läuft, aber keine Umlautdar­
stellung auf dem Monitor zu­
läßt. (Gerhard Schröter/rg)

Lebenslauf

Ich bin 31 Jahre alt, Lehrer 
für Betriebs-, Volkswirtschaft 
und Englisch an der kauf­
männischen Schule im Be­
rufsschulzentrum in Bibe- 
rach/Riß, seit Mitte März 
1984 im Besitz eines C 64 
nebst Peripherie.

Mein Weg zur EDV:

Seit März 84 Teilnahme an 
einer Fortbildungsveranstal­
tung (zwei Wochenstunden) 
auf der schuleigenen Anla­
ge (Digital) und Anschaffung 
eines C 64 zu Übungs­
zwecken.
Hobby: Übernachtungen vor 
dem Keyboard

Zur Entstehungsgeschichte 
und zur Anwendung des 
Programms:

Wohl so mancher Selbstän­
dige — oder besser wohl 
mancher Sohn eines Selb­
ständigen — hat zu Hause ei­
nen C 64 nebst Peripherie 
stehen und nutzt die Anlage 
zu allem Möglichen, nur 
nicht zu beruflichen 
Zwecken. Die Gründe hier­
für sind vielfältig: Der Sohn 
will für den Vater keine 
Rechnungen oder Angebote 
schreiben, weil dies ja ein 
glatter Mißbrauch der Anla­
ge und seiner ohnehin knap­
pen Freizeit wäre. Der Vater 
würde die Anlage schon be­
ruflich nutzen, aber die Fak­
turierungsprogramme sind 
nicht ganz ohne jedes Ver­
ständnis für eine EDV- 
Anlage zu handhaben. Au­
ßerdem sind gute Fakturier­
programme auch noch teuer. 
Die billigen Fakturierungs­
programme dagegen sind 
nicht betriebsindividuell ge­
nug, entsprechen nicht der 
DIN 5001 (Briefschreibe­
norm) oder sind betriebs­
wirtschaftlich oder steuer­
rechtlich schlicht unkorrekt. 
Fazit: Die von manchem in 
den Homecomputer gesetz­
ten Hoffnungen werden auf­
gegeben, und Vati tippt sei­
ne Rechnungen und Ange­
bote in zeitraubender Arbeit 
und unter hohem »Tip-Ex-Ver- 
brauch« mühselig in die mit 
teuren, vorgedrückten Form­
blättern gefütterte Schreib­
maschine. Daß es auch an­
ders geht, versucht das vor­
gestellte Fakturierungspro­
gramm zu zeigen.

(Gerhard Schröter/rg)
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ANWENDUNG DES MONATS

Programm und Erläuterung 
der Anwendung des Monats

Hinweise für die Listingeingabe (im folgenden sollen einige 
gegeben werden). In den Zeilen 280 bis 320 und in der Zeile 
2250 müssen beim Eingeben des Listings Ihre individuellen 
Angaben eingesetzt werden. Sind in diesen Eingaben Umlaute 
enthalten, so müssen diese als Grafikzeichen (siehe Tastatur­
belegung) programmiert werden. Verändern Sie auf keinen Fall 
die Dimensionierung in Zeile 240!
Zeile 240 Und 250:
§ entspricht dem Kaufmanns-a und ü der rechten Eckklammer. 
Zeile 320:
Der letzte Buchstabe Ihres individuellen Geschäftsortes muß 
auf Höhe des »t« des alten Mustergeschäftsortes kommen. 
Zeile 60400:
ß entspricht dem Potenzierungspfeil (senkrechter Pfeil).

Tastaturbelegung:
shift / + = ß
shift / linke Eckklammer = ö
shift / rechte Eckklammer = ä

Kaufmanns-a = ü
shift / Kleinerzeichen = Ö
shift / Größerzeichen = Ä
shift / Kaufmanns-a = Ü

Variablenliste (in der Reihenfolge des erstmaligen 
Vorkommens)
i = Zählergröße
a = Datagröße
an$ = Artikelname
m = Artikelmenge
P = Artikeleinzelpreis
1$ = Text (auch h$, k$, f$, ff$, fo$, fb$, bz$, g$)
wt$ = Übergabe- und Rückgabevariable für Text-

formatieruns- und Umlautunterprogramm
d$ = Datum
sn = Skonto
j$ = j/n-Sicherheitsabfrage
a = Aufgabenart
x1$ = Text (bis c6$)
ar = Anredewahl (ar$=Anredeart)
v = Index für Artikel
vp = Verpackungskosten
f = Versandkosten
n$ = Empfängername
s$ = Straße
o$ = Ort
iz$ = Bezugszeichenzeileninhalt (auch in$, uz$,

un$)
10$ = Formgröße (auch 11$, 12$, 13$, 14$)
za = Zahlungsartwahl
a$ = Anmerkungenwahl
al$ = Anmerkung (auch a2$ und a6$)
ak = Kopienanzahl
tl = maximale Textlänge
tx$ = Übergabevariable fürText
vk = Vorkommastellen
nk = Nachkommastellen
u$ = Vor- und Nachkommastellen
ux = Übergabevariable

Bedienungshinweise:
Nach RUN muß wegen der Umlautgenerierung bis zum ei­

gentlichen Programmbeginn zirka 45 Sekunden gewartet wer­
den. Sämtliche im einmal laufenden Programm erscheinenden 
j/n-Fragen können anstelle von »j« für ja auch mit der RETURN­
Taste beantwortet werden; dies gilt nicht für den Eingabeblock 
»Anmerkungen«. Werden Anmerkungen gewünscht, so sind 
diese—falls sie ein Komma enthalten — in Anführungszeichen 
zu setzen. Die Eingabe des Tagesdatums sollte wegen der 
Bezugszeichen-Zeilenformatierung immer zehnstellig in Dezi­
malform (zum Beispiel: 01.01.1984) erfolgen. Wenn Sie eine 
Typenrad-Schreibmaschinen als Ausgabeeinheit verwenden, 
haben Sie den linken und rechten Rand von Hand einzustellen 
— korrigieren Sie dann auch wegen des Walzenschlupfes ge­
legentlich die Papierführung des Endlospapieres. Sollten Sie 
einmal nach dem ersten RUN kein befriedigendes Cursorzei­
chen erhalten, dann schalten Sie Ihren C 64 ab und laden 
nochmals.

Zeilen
Zeile 10 bis 230

Bedeutung
: Einstellung des Computers auf 

GroB-/Kleinschrift und Generie­
rung der Umlaute in Block 1 
der insgesamt vier Basic- 
blöcke

Zeile 240 bis 350 : Variablendimensionierung, Defi­
nition von Standardtext mit 
Sprung ins Unterprogramm zur 
Umlautwandlung für die 
Druckerausgabe

Zeile 620 bis 670 : Festlegung von sich am jeweili­
gen Arbeitstag nicht ändern­
den Größen wie zum Beispiel 
dem Datum. Ende des »Vor­
programms« — wird bis zum 
neuerlichen Lagen des Pro­
grammes nicht mehr berührt

Zeile 680 bis 840 : Menüs zur Wahl der Arbeits­
art, der Anrede und entspre­
chende Definition von Varia­
blen

Zeile 850 bis 910 : Eingabeblock »Empfänger« mit 
Sprung in die Umtautwandlung 
und Sicherheitsabfrage

Zeile 920 bis 1000 : Eingabeblock »Bezugszeichen­
zeile« mit Umtautwandlung und 
Definition von Fbrmstandards

Zeile 1010 bis 1110 : Eingabeblock »Artikel, Men­
gen, Preise« mit Variablen- 
indizierung durch Zähler

Zeile 1120 bis 1210 : Eingabeblöcke »Zahlungsart« 
und »Nebenkosten«

Zeile 1220 bis 1295 : Eingabeblöcke »Anmerkun­
gen«, aufgeteilt nach Arbeitsart
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Zeile 1300 bis 1315 : Eingabeblock »Anzahl der Ko­
pien«

Zeile 1320 bis 2370 : Erstellung der Erstschrift mit 
Rechenteilen, Sprünge in För- 
matierungsprogramme und 
Standardtexten

Zeile 2380 bis 2490 : Kopierschleife und Eingabe­
blöcke zum weiteren Arbeits­
ablauf mit Rücksprunganwei­
sung zum Hauptprogrammbe­
ginn beziehungsweise zum 
Hauptprogrammende

Zeile 40100 : Unterprogramm Textformatie­
rung

Zeile 45000 bis 45110 : Unterprogramm Umtautwand­
lung für Drucker

Zeile 50100 bis 50300 : Unterprogramm Zahlenforma­
tierung mit Nullen- und Dezi­
malpunktunterdrückung (falls 
Dezimalwert erscheint, wird 
der Dezimalpunkt doch ausge­
wiesen)

Zeile 60100 bis 61500 : Unterprogramm Zahlenforma­
tierung mit permanenter 
Dezimalpunkt- und Nullen­
ausgabe

Programmbeschreibung nach Zeilennummern

ABELE 8< BEBELE OIIG Textilver-s^mcl
Postfach 1 23, 9870 Abcstadt 6, Tel.: 09999/1234567
Bankkonto: Kreissparkasse Abcstadt (BLZ 654 500 70) Nr. 239 699

AK^4JSBaEJH6jJosthchJJ3^^

Herr 
Gerhard Schröter 
Schießhüttenweg 1

7951 Ingoldingen 1

Ihre Zeichen u. Nachricht, unsere Zeichen u. Nachricht 
GS 15.06.84 AB/2/vk —

Abcstadt 
03.07.1984

rtr»<je?t>ot

Angebotsnummer:11-7-84
Angebotsdatum :03.07.1984

Sehr geehrte Damen und Herren, 

aufgrund Ihrer Anfrage bieten wir Ihnbn folgende Artikel an:

Artikelname od. Leistung Einheiten Preis/Einheit Gesamtpreis/DM

Winterrmantel ''Taiga'' 1
Skipulli ''Arlberg'' 1
Herrenhose 1

Summe, Nettowarenwert:
Verpackung/Fracht:
Gesamtpreis exkl. Mwst.: 
+ 14 7. gesetzl. Mwst.: 
Versandkosten (Porti):

Gesamtpreis/DM: >>>>>>

510.00
123.00
89.00

510.00
123.00
89.00

722.00
0. 00 

722.00 
101.08

0.00

823.08

Zahlbar innerhalb 30 Tage, netto, oder innerhalb von 10 Tagen 
mit 2.5 7. Skontoabzug <20.58 DM).

Angebot freibleibend!

Wir bitten um Ihren Auftrag und sichern Ihnen sorgfältige Ausführung 
zu.

Mit freundlichen Grüssen

ABELE & BEBELE ÜHG

Eine Musterrechnung

Listing »Faktan 64« (Anfang). Die Zeile 750 ist durch foF 
gende Statements zu ergänzen: ww$ = ””:VU$=” ” 
10 printchrf(147):printchrf(14):printchr 
$(8) 
15 print" * * * * * * * * * * * * * * * 
* * * * " 
20 print" * 

* "
25 print" * F A K T A N C-64

* ”
30 print" * 

* "
35 print" * (C.) by Gerhard Schroeter

♦ "
40 print" * Tel.:07355/1285

* "
55 print" * 

* "
60 print" * * * * * * * * * * * * * * * 
* * * * "
70 print:print:print" Guten Tag!":print: 
print" Bitte warten Sie!":print:print
90 printchrf(32)chr$(91)chr$(60),chrT(93 
)chrf(62),chr$(64)chr$(186),chr$(123) 
95 poke52,48:poke56,48:clr:poke56334,pee 
k(56334)and254:pokel,peek(1)and251
100 fori =0tol023:pokei +12288,peek(i +2048 
+53248):next
110 fori=0to7:reada:pokel2288+i,&snext 
120 fori=0ta7:reada:pokel22S8+122*8+i,a: 
next
130 fori=0to7:reada:pokel2288+27*8+i,a:n 
ext
140 f'-ri=0to7: reada: pokel2288+60*8+i ,a: n 
ext
150 fori=0to7:pokel2288+29*8+i,peek(5324 
8+2048+8+i):next
160 pokel2288+29*8+l,102 
170 fori=0to7:reada:pakel2288+62*8+i,a:n 
ext
180 fori=0to7:reada:pokel22BB+91*B+i,a:n 
ext
190 pokel,peek(1)or4:poke56334,peek(5633 
4)or 1
200 poke53272,(peek(53272)and240)+12 
210 data0,0,102,0,102,102,60,0,102,0,102 
,102,102,102,60,0
220 dataO,O,lO2,6O,102,102,60,0,102,60,1 
02,102,102,102,60,0
230 datal02,0,60,102,126,102,102,0,0,56, 
108,120,108,108,120,96
240 d i man$(20):di mm(20):di mp(20):1$="zu. 
":hf="Mit freundlichen Gr'ssen"
250 k$="Wir bitten um Ihren Auftrag und 
sichern Ihnen sorgfältige Ausf'hrung" 
260 wtT=kT:gosub45000:k#=wtf:wt$=h$:gosu 
b45OOO:hS=wtT
280 f$="ABELE & BEBELE OHG Textilversa 
nd":g$="ABELE & BEBELE OHG''
290 ff$="ABELE & BEBELE OHG, Postfach 1 
23, 9870 Abcstadt 6"
300 fo$="Postfach 1 23, 9870 Abcstadt 6, 
Tel.: 09999/1234567"

310 fbf="Bankkonto: Kreissparkasse Abcst 
adt (BLZ 654 500 70) Nr. 239 699''
320 bz$="Ihre Zeichen u. Nachricht, unse 
re Zeichen u. Nachricht Abcstadt”
330 wt$=f$:gosub45000:f$=wt$:wt$=g$:gosu 
b45OOO:g$=wt$
340 wt$=ff$:gosub45000:ff$=wt$:wt$=fo$:g
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osub45000:fo»=wt»
350 wt»=fb»;gosub45000:fb»=wt»:wt»=bz»:g 
osub45000:bz»=wt»:printchr»(147)
620 input" Heutiges Datum : ";d»:prin
t:input" Mehrwertsteuersatz: ";t:print
640 input" Skontosatz : ";sn:prin
t:print:j»="j"
650 input" Alles richtig (j/n) : ";j»:if 
j»='' " or j»= " j "then6B0
670 ifj»="n"thenprintchr»(147):goto620
680 printchr»(147):print" Aufgabe: Rechn 
ung schreiben = l":a=0
690 print:print" Angebot schrei
ben = 2":print
700 input" Aufgabenart 1 oder 2

: ";a:print:ifa<lora>2then6BO
712 ifa=lthenxl»="Rechnung":x2»="Rechnun 
gsnummer:":x3»="Rechnungsdatum :"
720 ifa=2thenxl»="Angebot":x2»="Angebots 
nummer:":x3»="Angebotsdatum :"
730 ifa=2thenx4»="Sehr geehrte Damen und 
Herren,"

735 ifa=2thenx5»="aufgrund Ihrer Anfrage 
bieten wir Ihnen folgende Artikel an:"

740 printchr»(147):n»="":s»="":o»="":nr»  
="" : iz»="" : in»="":uz»="":un»="":v=0
750 vp=O:f=O
770 print" Anrede: Firma = l":p
rint" Herr = 2"
790 print" Frau = 3":p
rint
800 ar=0:input'' Anredewahl 1 bis 3 :"
;ar:ifar<lorar>3then740
820 ifar=lthenar»="Firma"
830 ifar=2thenar»="Herr"
840 ifar=3thenar»="Frau"
850 print:print:input" Empfaengername : 
" ; n»:print:wt»=n»:gosub45000:n»=wt»
860 input" Strasse u. Nr. : ";s»:print:w 
t»=s»:gosub45000:s»=wt»
870 input" FLZ und Ort : ";o»:print:w 
t»=o»:gosub45000:o»=wt»
875 ifa=2theninput" Angebotsnummer : ";n 
r$:print:print:gotoB90
880 input" Rechnungsnummer: ";nr»:print: 
print
890 j»="j":input" Alles richtig (j/n) : 
";j»:ifj»=""orj»="j"then920
910 ifj»="n"thenprintchr»(147):goto740
920 printchr»(147):input" Ihre Zeichen 

: ";iz»:print
925 wt»=iz»:gosub45000:iz»=wt»
930 input" Ihre Nachricht : ";in»:pr 
int:wt»=in»:gosub45000:in»=wt»
940 input" unsere Zeichen : ";uz»:pr 
int:wt»=uz»:gosub45000:uz»=wt»
950 input" unsere Nachricht : ";un»:pr 
int:print:wt»=un»:gosub45000:un»=wt»
960 j»="j":input" Alles richtig (j/n) : 
";j»:if j»=""orj»="j"then9B0
970 ifj»="n"then920
980 lO»="Artikelname od. Leistung Einh 
eiten Preis/Einheit Gesamtpreis/DM" 
985 11»="----------------------------------------------------------------------------

ii

990 12»="----------------------------------------------------------------------------

995 13»="

1000 14»="

1010 v=v+l
1015 an»="":m=O:p=O:printchr»(147):input 
" Artikel/Leistung : ";an»:print
1020 wt»=an»:gosub45000:an»=wt»
1030 input" Menge : ";m:print
1040 input" Einzelpreis : ";p:print
:print
1045 an»(v)=an»:m(v)=m:p(v)=p:j»="j":inp 
ut" Alles richtig (j/n) : ";j»:print
1060 ifj»=""orj»="j"thenl090
1070 ifj»="n"thenlO15
1090 j»="":print:input" Weitere Artikel 
(j/n) : ";j»:print
1100 ifj»=""orj»="j"thenl010
1110 ifj»="n"thenprintchr»(147):print
1120 input" Verpackungskosten/Fracht : " 
;vp:print
1130 input" Versandkosten (Porti) : " 
;f:print
1132 j»="j":input" Alles richtig (j/n) 
: ";j»:print:ifj»=""orj»="j"thenll35
1133 ifj»="n"thenprintchr»(147):gotoll20 
1135 ifa=2thenza=2:gotol220
1140 printchr»(147):print" Zahlungsart: 
Barverkauf = 1”
1150 print" Ziel = 2"
1160 print" Nachnahme = 3"
1170 za=O:print:input" Zahlungsart 1 b 
is 3 : ";za:print:print
1180 ifza<lorza>3thenprintchr»(147):prin 
t:gotoll40
1190 j»="j":input" Alles richtig ( j / 
n ) : ";j$:print
1200 i f j»='' j "or j »= " " then 1220
1210 ifj»="n"thenprintchr»(147):print:go 
toll40
1220 ifa=2thenl270
1225 printchr»(147):print:a»="n":input” 
Anmerkungen (j/n) : ";a»:print
1228 al»="":a2»=""
1230 ifa»="j"thenprint:gotol240
1235 ifa»=""ora»=”n"thenl300
1240 print" ACHTUNG max. je der 2 Doppel 
zeilen bis zum Sternchen schreiben! *" 
1245 print:inputal»:print:inputa2»:print 
1247 wt»=al»:gosub45000:al»=wt»:wt»=a2»: 
gosub45000:a2»=wt»
1250 i»=“j":input" Alles richtig (j/n) : 
"; i »
1255 i f i »=""ori »="j"then 1300
1260 ifi»="n"thenl225
1270 printchr»(147):print:a»="n":input" 
Anmerkung (j/n) : ";a»:print:a6»=""
1275 ifa»="j"thenprint:gotol2B5
1280 ifa»=""ora»="n"thenl300
1285 print" ACHTUNG in der Doppelzeile n 
ur bis zum Sternchen schreiben! *" 
1290 print:inputa6»:wt»=a6»:gosub45000:a 
6»=wt»:i»=""
1291 print:input" Alles richtig (j/n) : 
" ; i »
1292 i f i »=""or i »="j"then 1300
1295 ifi»="n"thenl270
1300 printchr»(147):print:print
1310 input" Anzahl der Kopien : ";ak:pri 
nt
1315 print:print" Bitte warten Sie !" 
1320 openl,4,7
1330 print#l,chr»(27);chr»(114);chr»(2); 
:print#l,chr»(27);chr»(76);chr»(9);:s=0

Listing »Faktan 64« (Fortsetzung)
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1390 print#l,chr$(27);chr$(119) ; chr$(1) ;
:print#l,f$
1410 print#l,chr$(27);chr$(119);chr$(O) ;
:print#l,fo$:print#l,fb$
14B0 print#l,chr$(27);chr$(33);chr$(4);: 
print#l,chr$(27);chr$(45);chr$(l);
1500 print#l:print#l:print#l:printttl,ff$
1510 print#l,chrT(27);chr$(45);chr$(O);: 
print#l,chr$(27);chr$(33);chr$(O);
1530 printttl:printttl:printttl,ar$
1580 printttl,n$:print#l,s$:printttl:print 
#1,o$:print#l:printttl:printttl
1590 printttl:printttl,bz$:tl=16:tx$=iz$:g 
osub40100:tl=l1:tx$=in$:gosub40100
1670 tl=18:tx$=uz$:gosub40100:tl=13:tx$= 
un$:gosub40100:tl=l1:tx$=d$:gosub40100
1710 printttl:print#l:printttl,chr$(27);ch 
r$(119);chr$(l);:print#l,xl$
1720 printttl,chr$(27);chr$(119);chr$(0): 
printttl,x2$;nr$:printttl,x3$;d$
1730 ifa=2thenprint#l:printttl:printttl,x4 
$:printttl:printttl,x5$:printttl:gatal770
1740 print#l:printttl:print#l,"Wir liefer 
ten Ihnen:"
1770 printttl:printttl,10$:printttl,11$:tl= 
26:vk=6:nk=2:u$="13.2":n=(v)-kz
1800 tarv=ltan:tx$=an$(v):gosub40100
1830 zx=m(v):gosub50100:ux=p(v):gosub601 
00:g=m(v)*p(v):ux=g:gosub60100:s=s+g
1880 printttl,:nextv:ifv=nthenl900
1900 printttl ,12$:tl=30: u$="35. 2'' : tx$="Su 
mme, Nettowarenwert:":gasub4OlOO
1930 ux=s:gosub60100:print#l,:tx$="Verpa 
ckung/Fracht:":gosub40100
1960 ux=vp:gosub60100:printttl,:gp=s+vp:t 
x$="6esamtpreis exkl. Mwst.:"
2000 gosub40100:ux=gp:gosub60100:print#l 
,:mw=(gp*t)/100
2030 t2$=str$(t):tl$="+"+t2$+" 7. gesetzl 
. Mwst.:":tx$=tl$:gosub40100:ux=mw
2050 gosub60100:print#l,:tx$="Versandkos 
ten (Porti):":gosub40100
2055 ux=f:gosub60100
2090 printttl,:printttl,13$:ge=gp+mw+f:tx$ 
="Gesamtpreis/DM: >>>>>>":gasub4OlOO
2130 ux=ge:gasub60100:printttl,:printttl,1 
4$:print#l:printttl
2160 sk=(gp+mw)*(sn/100):so=int(sk*100+0 
.5)/100:ifso=0thenso$="00"
2180 ifso>lthenso$=str$(so):so$=right$(s 
o$,len(sa$)-l)
2190 ifso<lthenso$=str$(so):so$="0"+righ 
t$(so$,len(so$)-l)
2192 ita=lthen2200
2195 ifa=2then2260
2200 ifza=0then2350
2210 iTza=lthen2240
2220 ifza=2then2260
2230 iTza=3then2280
2240 print#l,"Betrag erhalten.":print#l
2250 printttl,"Abcstadt, den ";d$;" 
.........................................................................":goto2290
2260 printttl,"Zahlbar innerhalb 30 Tage, 
netto, oder innerhalb von 10 Tagen"

2270 print#l,"mit";sn;"Z Skontoabzug ("; 
so$;" DM).":goto2290
2280 print#l,"Betrag durch Nachnahme erh 
alten.":goto2290
2290 ita=lthen2300
2294 ifa$="n"then2340

2296 iTa$="j"then2335
2300 ifa$="n"then2350
2320 printttl:printttl,al$:printttl,a2$: got 
o2350
2335 printttl:print#l,a6$
2340 print#l:print#l,k$:print#l,l$:print  
#1:printttl,h$:print#l:printttl,g$
2350 print#l,chr$(12);
2360 ifak>0then2380
2370 ifak=0then2424
2380 forc=ltoak:kz=x+l:ak=ak-l:gp=O:goto 
1330:nextc
2424 ifa=lthen2430
2425 ifa=2thenprintchr$(147):print: input 
" Weitere Angebote (j/n) : ";wa$:print
2426 ifwa$=""orwa$="j"thenclosel:goto740
2427 iTwa$="n"then246O
2430 printchr$(147):print:input" Weitere 
Rechnungen (j/n) : ";wr$:print

2440 itwr$="j"orwr$=""thenclosel:goto740
2450 iTwr$="n"then2460
2460 printttl,chr$(27);chr$(64);:closel
2470 print:print:input" Weitere Arbeiten 

(j/n) : ";j$:ifj$=""orj$="j"then680
2490 ifj$="n"thenprintchr$(147):end
40100 tx=len(tx$):print#l,tx$;tab(tl-tx) 
;:return
45000 forl=ltolen(wt$):vu$=mid$(wt$,l,l) 
45020 ifvu$=chr$(219)thenvu$=chr$(94)
45030 iTvu$=chr$(64)thenvu$=chr$(93):got 
o45090
45040 ifvu$=chr$(186)thenvu$=chr$(125)
45050 ifvu$=chr$(91)thenvu$=chr$(92)
45060 ifvu$=chr$(60)thenvu$=chr$(124)
45070 i fvu$=chr$(93)thenvu$=chr$(91)
45080 ifvu$=chr$(62)thenvu$=chr$(123) 
45090 ww$=ww$+vu$
45100 ifvu$=chr$(93)thenvu$="":goto45040 
45110 nextl:wt$=ww$:ww$="":return
50100 zx=int(zx*100+0.5)/100:zx$=str$(zx 
)
50200 zl=len(zx$):zu=0:forzn=ltozl:ifmid 
$(zx$,zn,l)="."goto50400
50300 zu=zu+l:nextzn
50400 printttl,tab(vk—zu);zx;tab((nk+vk)— 
(vk—zu+zl)+1);:return
60100 uv$=right$(u$,1):ul=int(val(u$)):i 
fvu$<>"."thenur=val(uv$):goto60400
60300 ua$=str$(sgn(ux)*int(abs(ux)))+"." 
:ub$="":ul=ul+l:goto 61300
60400 ul=int(val(u$)):ux$=str$(sgn(ux)*( 
int(abs(ux)*10Bur+.5))/10Bur)
60600 uv=0:torun=ltolen(ux$):ifmid$(ux$, 
un,1)="."thenuv=un
60650 nextun
60700 if uv=0 then uv=un:ux$=ux$+"."
60900 if uv<>2 then 61100
61000 ux$=lett$(ux$,l)+"O"+right$(ux$,le 
n(ux$)-1):ul=ul-l:ur=ur+l
611OO ub$=mid$(ux $,uv,1en(ux $) +1)+"00000 
0000"
61200 ub$=left$(ub$,ur+l):ua$=left$(ux$, 
uv-1)
61300 if len(ua$)>ul then print"usingber 
eich zu klein":stop
61400 if len(ua$)<ul then ua$=" "+ua$:go 
to 61400
61500 print#l,(ua$+ub$);:return 
ready.
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